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Tabele 4. Die aus Gemeindemitteln an von den Kreisſtationen abgewieſene Wanderer

oder ſonſt ausnahmsweiſe geleiſteten Unterſtützungen in ſolchen Gemeinden , it denten

beſondere Gemeindeeinrichtungen nicht beſtehen , im Jahr 1901 .

a Š | Bahl der Gemeinden , in Ausgaben Zahl der Unter⸗

SE denen gewährt wurde
i hievon ſtützten

9 Sbezirke 8 2 ah im 18 aus aus rnmnerAmtsbezirke .
eN AE ò Š] 5 Ganzen

Gemeinde Stiftungs⸗ ſonſtigen im Vergeeromis 7 omnts
SSE gE 2

i
Mitten Ganzen AKreisſtation

A |
TS 8 j j x n

Q abgewieſen

Engen 8 8 8 8 896 206 190 — 959 959
Konſtanz ! ) 12 A i12 | 4 932 398 534 - 2847 2174

Meßkirch 4 2 3 | l 117 116 1 344 343
Pfullendorf g TA 2 | l 239 22 217 522 522

Stockach 2 2 2 — l 494 194 — 1211 1204
Ueberlingen . 5 5 5 2 8 121844 21 1323 8675 3666

Donaueſchingen 10 9 9 2 6 461 t61 1085 1076 |
Triberg . : 5 i 4 1 8 78 18 — — 283 28L,
Villingen . 5 5 5 1 5 830 197 133 — 974 974
Bonndorf . 871 5 5 $ 204 74 180 499 461 |
Säckingen . 1 l l 1 183 H 133 168 463
St . Blaſien 4 4 4 178 92 $6 808 308 |
Waldshut . 2 19 m9] j 532 341 7 154 1004 610

Breiſach 63- iD 6 15 15 — 25 —
Emmendingen . 2 10: rol 2 | — 88 88 S D9 Ti aia aE
Staufen 1] — 1 — 96 96 820 - i
Lörrach . 1 55 ⁵55 85 |Mülheim . 5 3 5 — 13 7 6 17 } |

Schönau 6 6 6 52 52 103
Schopfheim 4 | 4 2 17 17 E 29 |
Oberkirch Gig 5 Dsi rha à 58 53 82 ae |

Achern ar a Ear s 104 104 — 288 agit
Karlsruhe 2 2 — 8 8 13

|

Mannheim 6 5 5 28 23 88
Schwetzingen 2 2 2 - 10 10 - 81
Heidelberg - 6 6 8 a 88 88 — 170
Buen . 7 4 5 2 2 84 34 — 112

Eberbach 1 1 | PAL 47 17 — 127 —
Mosbach 9 4 8 B ihg 44 44 — — 70 —

Zuſammen . 168 | 182 1156 | 21 | 86 f 6185 8241 2404 540.
|

15851 12993
1900, 118: 96. 109 20 29 l 3692 2118 1277 297 9213 8210

) Außerdem wurden von der Verpflegungsſtation des Vereins gegen Haus- und Straßenbettel in Konſtanz 847 von
ia E E AE Wanderer verpflegt , wofür der Verein von der Armenkaſſe Konſtanz ein Averſum von jähr⸗

9) Vergl. Anmierkung 6 bei Tabelle 2.

2. Die Zwangserziehung im Jahr 1901 .

( Vgl . Band XVI , Jahrgang 1901 , Nr . 11, Seite 207 İf. )

Die Zahl der Zöglinge , die auf Grund des Geſetzes vom 4. Mai 1886 ( G. u. . Bl .
Nr . XXVI ) bezw. vom 16. Auguſt 1900 ( G. u. VBl . Nr . XIVV , die ſtaatliche Fürſorge für die
Erziehung verwahrloſter jugendlicher Perſonen betreffend , in Zwangserziehung kamen, belief ſich

im Jahr auf unehelich im Jahr auf unehelich im Jahr auf unchelich
1887 117 21 1892 850 129 1897 1390 196
1888 269 45 1893 1088 145 1898 1404 214
1889 441 13 1894 1154 158 1899 1428 225
1890 601 94 1895 274 LOI 1900 1873 223
1891 784 112 1896 1877 190 1901 1457 228.

Aus der Ueberſicht geht hervor , daß die Zahl der Zwangszöglinge bis 1899
etwas zurückging und 1901 wieder zunahm .

Von den überhaupt im Berichtsjahr aufgeführten 1457 Zöglingen waren zu
Jahres 1189 und am Schluſſe 1334 vorhanden ; im Laufe des Jahres traten 268

ſtieg, 1900

Anfang des

Zöglinge in



122 Nr . 7

die Zwangserziehung , 123 ſchieden durch Eutlaſſung aus . Unter der Geſammtzahl der Zög⸗

linge befanden ſich 929 ( d .ſ . 63,3/ ) Knaben und 528 ( . f. 36 , %ĩ ) Mädchen ; 1229 ( 84,4 %)
waren ehelich , 228 (15,0/%/ außerehelich geboren ; für die Knaben betrug der Prozentſatz der Unehelichen

15,6 , für die Mädchen 15,7 . Beim Eintritt in die Zwangserziehung waren 1142 ( 78,4 %) unter

und 315 ( 21,/ %) über 14 Jahre alt ; insbeſondere waren von den Knaben 733 ( 78 , %) unter ,

196 ( 211 %) über 14jährig , von den Mädchen 409 ( 77,58 ) unter , 119 ( 22,5 %) über 14jährig .

651 Böglinge ( 44,7 ) famen in Zwangserziehung auf Grund des 81 Abſatz 1 des Geſetzes

( § 1666 vergl . mit §S 1686 . . B. oder § 1838 . . B. oder § 55 R. St . . . ) wegen Gefährdung

durch die Eltern ( Grund ), 775 ( 53,2/ ) auf Grund des §1 Abſ . 2 wegen eigenen ſchlechten

Verhaltens ( Grund b) und 31 ( 2,1 %) auf Grund ſtrafgerichtlichen Erkenntniſſes gemäß § 56 Abſatz 2

des RSt . . B. oder § 362 Abſatz 3 letzter Satz . St . . B. ( Grund c und ) ; von den Knaben

waren 346 ( 37,2 9 ) weget a, 557 ( 60,0 %%) wegen b und 26 (2,8 // ) ſtrafweiſe , von den

Mädchen 305 ( 57,6 ½) wegen a, 218 ( 41,3¼ ) wegen b unb 5 ( 0,9 %) ſtrafweiſe , von den

Ehelichen 554 ( 45,1/ ) wegen a, 647 ( 52, / ) wegen b, 28 ( 2 , %) ſtrafweiſe , von den

Unehelichen 97 ( 42 , /8 ) wegen a, 128 ( 56,1 ) wegen b und 3 (1,3 / % ſtrafweiſe in die Zwangs⸗

erziehung gegeben worden .

Am Schluſſe des Jahres bezw. beim Abgang aus der Zwangserziehung waren 765 Zöglinge

( 52,5 lo ) in Familien , 608 ( 41,1/ ) in Anſtalten untergebracht , 20, ( 1n 0 ) befanden fich in

Gefängniß und 64 ( 4, %/ ) auf der Flucht , darunter 2 bezw. 6 über 14jährige Knaben das ganze

Jahr hindurch, desgleichen 2 über 14jährige Mädchen auf der Flucht .

Für jedes Geſchlecht und die beiden Altersgruppen ergaben ſich folgende Zahlen : Es waren

untergebracht Knaben Mädchen Zöglinge im Ganzen
unter über zu⸗ unter über zu⸗ unter über zu⸗

in 14jährig ſammen 14jährig ſammen 14jährig ſammen

EOUN TE o E 116 381 497 97 171 268 218 552 765

Olo spf ER 8,0 26,1 34,1 pio - 248 18,4 14,6 37,9 52,5
Anſtalten 0 . 178 182 360 86 162 248 264 844 608

ga =: 122 125 2½7 17,0 18,1! , 23,6 mtik

Gefängnifjen - 18 18 2 2 — 20 20

Olo e o E — 1,2 1,2 F 0,2 0,2 — l,4 l,4

fachtig „ . — 54 54 10 10 p 64 64

olo 3,7 3,7 0,7 0,7 h4 44.

Ein Wechſel in der Art der Unterbringung trat im Laufe des Jahres bei 245 Zög⸗

lingen ein, überwiegend bei den Knaben ( 187 ) nach Ablauf des ſchulpflichtigen Alters bezw. beim

Eintritt in eine Lehre oder ſonſtige berufliche Thätigkeit . Von dieſen Zöglingen waren bei den

Knaben 176 , bei den Mädchen 54 über 14 Jahre alt , bei den Knaben 11 , bei den Mädchen

4 unter 14 Jahre alt . Bei 146 ( darunter 110 Knaben ) fand ein einmaliger Uebergang ſtatt ,

65 ( darunter 48 Knaben ) machten einen zweifachen Uebergang durch , 22 ( darunter 19 Knaben )

wechſelten 3 Mal , 4 Knaben und 1 Mädchen 4 Mal , 5 Knaben 5 Mal und 1 Knabe und

1 Mädchen 6 Mal die Art der Unterbringung .
Bon den aug der Zwangserziehung im Jahre 1901 abgegangenen 123 Zöglingen

wurden 43 ( 23 Knaben und 20 Mädchen ) widerruflich und 75 ( 45 Knaben und 30 Mädchen )

endgültig eutlaſſen , von letzteren 34 ( 18 Knaben und 16 Mädchen ) vor und 41 ( 27 Knaben und

14 Mädchen ) nach vollendetem 20 . Lebensjahr ; 5 Zöglinge ( 3 Knaben und 2 Mädchen ) gingen

infolge Todes ab . 5 unter 14 Jahre alte (1 Knabe , 4 Mädchen ) kamen zu den Eltern , desgleichen
1 über 14jähriges Mädchen , 92 über 14 Jahre alte ( 52 Knaben , 40 Müdchen ) ergriffen einen

Beruf , 1 Knabe und 2 Mädchen kamen in eine Anſtalt , 2 Zöglinge kamen zum Militär , 1 Mädchen

wurde Pflegeſchweſter , 2 Knaben und 1 Mädchen kamen ins Gefängniß und 10 Knaben und

1 Mädchen waren zur Zeit der Eutlaſſung flüchtig .
Der nach den Angaben über das Verhalten der Zöglinge zu beurtheilende Erfolg der

Zwangserziehung war bei den 123 Abgegangenen für 94 ( 76,4 %) befriedigend , für 10 ( 8,1 %ĩ )

zweifelhaft , für 7 (5,7 ° ) niht befriedigend ; fir 12 Zöglinge ( 9,8 ) war , weil längere Zeit flüchtig

und unauffindbar , keine Angabe möglich . Bei den am Jahresſchluſſe vorhandenen Zöglingen war

dagegen der Erfolg für 1011 ( 75,3 % befriedigend), für 129 ( 9,7 %) zweifelhaft , für 152 ( 11,4 %ĩ )

nicht befriedigend ; für 42 ( 3,1/ ) war das Verhalten wegen der Kürze der Unterbringung oder

weil fih die Zöglinge längere Beit im Gefängniß befanden oder flüchtig waren , gar nicht oder in

unbeſtimmter Weiſe angegeben .
(Fortſetzung des Textes auf Seite 124. )
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(Fortſetzung des Textes von Seite 122. )

Nach dem Alter ſetzten ſich die am Jahresſchluſſe in Zwangserziehung befindlichen Zöglinge

wie folgt zuſammen . Es waren :
untergebracht

in Gefängniſſen
Y ilie: in Anſt er: : i avo

alt Knaben oden auf. Anaben An . zuſ. aa NE aui. Gangen ehelich
PE

Rt

unter 6 Jahre 14 2 16 1 1 2 — 18 15 3

GHETE Al 30 57 25 18 38 — - 95 81 14

OSAT ya 28 26 54 50 23 73 — — 127 101 26

12218 it 47 37 84 101 44 145 — 229 190 39

14 —15 „ ~. 100 48 148 75 53 128 7 l 8 284 234 50

16 —17 „ 155 19 204 80 64 144 18 5 18 366 313 53

18 Jahre . 61 37 98 10 21 3 19 1 e goah MI gopa 20

sA Sywo 122 15 BPI o 4 10 17 2 1966 54 12

unter 14 Jahre 116 95 211 177 81 258 — 469 387 82

n ure S7 7,1 15,8 13,3 61” HISA — — 35,2 29,0 6,2

über 14 Jahre 338 149 487 171 142 818 56 O= 65 865 480 -436

De SE 2553 11A T 368 f 12,8 AN6 H 49,4 aa 01 Au ORG | 06,7 LN

HERG ia o DOD 212 598 287 177 464 47 8 UDELL

%. . . 28,6 15,6 4½ 21/5 18,3 60d,8 3,5 0,6 4,1 83,7

unehelih . . 68 32 100 61 46 107 9 1 101i 217

Oldar oitir Ar 2,4 7,5 4,6 3,4 Biolit D7 i01 0,816,8

Die ſämmtlichen über 14 Jahre alten in Familien untergebrachten 487 Zöglinge übten eine

berufliche Thätigkeit aus . Die näheren Verhältniſſe derſelben ſind in nachſtehender Ueberſicht

zum Ausdruck gebracht . Es waren gewerblich ꝛe. thätig

Knaben Mädchen zuf. egeti unihelnth
Knaben Mäbchen zuf. ojeli unehelich

im Ganzen . . . 338 149 487 411 76 das Verhalten in der

davon Lehre ꝛc. war bei den

in Stadtgemeinden 187 50 237 203 34 a = Böglingen

in Landgemeinden 151 99 250 208 42 befriedigend . . 109 87 196 166 61

nach dem Alter zweifelhaft . 8 5 Ras i -

14 Jahre alt . 45 21 G6 $ 5015 11 unbefriedigend . 5 2 7 4 3

10 p iC G, G0 27 82 66 16 ohne Angabe . — 1 1 1

ToS 67 19 ci %82 27 10i o2 n b = Böglingen

Eat y 68 22 G t 18 911 befriedigend . . 185 44 229 1b4 353

IBESR 0613, 961 37 98: ii s6 12 zweifelhaft . . 21 5 26 20 6

10i PEI 022 15 3 34 3 unbefriedigend . 9 3 12 11 1

waren vorher ohne Angabe . 1 2 8 3

in Familien . . 138 85 - 228 i190 33 nach dem Beruf

in Anftalten . . 200 64 264 221 43 inderLandwirthſchaft 91 — 91 EET

untergebracht in einem Gewerbe . 247 L 1204 ups C M

wegen Grunda . 122 95 217 183 34 in häuslichem Dienſt - 102 TOU Tipes 8 :

u „ bu . c 216 54 270 228 42

Die gewerblich thätigen männlichen Zöglinge vertheilten ſich auf 54 Berufe ; unter ihnen

waren die Schreiner mit 25 , die Schmiede mit 22 , die Sattler mit 17 , die Schuhmacher mit 16 ,

die Bäcker mit 14 , die Blechner mit 13 , die Gärtner mit 12 , die Schloſſer mit 11 und die Buch —

binder und Taglöhner mit je 10 am ſtärkſten vertreten . Von den 17 weiblichen einen gewerb —

lichen Beruf ausübenden Zöglingen waren 11 als Näherinnen , je 2 als Cigarrenmacherinnen

und Fabrikarbeiterinnen und je 1 als Spinnerin und Ladnerin thätig .

Die Koſten der Zwangserziehung beliefen ſich im Jahr 1901 auf 88 139 / , davon

68 746 / für Anſtalts⸗ und 19393 / für Familienerziehung . Da davon 4995 bezw. 1661 M

zum Erſatz angewieſen wurden , ſo betrug der reine Aufwand der Staatskaſſe 63751 Ao bezw,

17732 Mb, zuſammen 81483 Mb. , Ueber Die Aufwendungen der Gemeinden ( Ortsarmenver —

bände ) , die neben einem Drittel der Erziehungs⸗ und Verpflegungskoſten noch die bei der Unter⸗

bringung in die Zwangserziehung erwachſenden Koſten für die Hin - und Rückreiſe , die Ausſtattung

ſowie für ein angemeſſenes Unterkommen bei der Entlaſſung zu beſtreiten haben , können Mangels

Aufzeichnungen Angaben nicht gemacht werden . Dagegen kommt zu dieſen Koſten noch der Auf -

wand für die ſtaatliche Erziehungsanſtalt in Flehingen , welcher im Berichtsjahr .40 756 Mo betrug .

Karlsruhe . — Druck der Chr . Fr . Müller ' ſchen Hofbuchdruckerei .
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